
Der Bürgermeister erläuterte, dass gem. § 57 Abs. 3 den Vorsitz im  Haupt- und 
Digitalisierungsausschuss der Bürgermeister führt und seine Vertreter der Haupt- und 
Digitalisierungsausschuss aus seiner Mitte wählt. Der Jugendhilfeausschuss wählt aus 
seiner Mitte den Vorsitz und dessen Vertretende. Alle anderen Ausschussvorsitzende 
werden, wenn es keinen gemeinsamen Vorschlag über die Verteilung gibt, unter diesem 
Tagesordnungspunkt nach dem Zugriffsverfahren gem. § 58 Abs. 5 GO NRW benannt. 
In diesem Verfahren gibt es keine Wahl, sondern die Fraktionen bzw. 
Listenverbindungen benennen die Ausschüsse, deren Vorsitz sie beanspruchen, in der 
Reihenfolge der Höchstzahl (d'hondtschen Höchstzahlverfahren) und bestimmen so die 
Vorsitzenden.  
 
Der Bürgermeister stellte fest, dass es keine Einigung bezüglich der Benennung der 
Ausschussvorsitzenden geben würde. Somit erfolge die Zuteilung aufgrund der 
jeweiligen Höchstzahl. 
 
Sodann teilte der Bürgermeister mit, dass es eine Listenverbindung der Fraktionen SPD, 
Grüne und FDP gebe mit 26 Ratsmitgliedern und dass diese Listenverbindung den 
ersten Zugriff habe, die CDU-Fraktion mit 20 Ratsmitgliedern den zweiten Zugriff, dann 
wieder die Listenverbindung immer abwechselnd bis zum siebten und achten Zugriff, 
diese beiden Zugriffe hätte die Listenverbindung beide.  
 
Nach einer kurzen Pause erklärte der Bürgermeister das einvernehmliche Verfahren, 
dass die Ausschussvorsitze jetzt nach dem Zugriffsverfahren benannt würden, die 
stellvertretenden Vorsitzenden der Ausschüsse erst im Nachgang dieser Ratssitzung 
dem Ratsbüro schriftlich mitgeteilt würden.  
 
Der Bürgermeister stellt alle 10 zu besetzenden Ausschüsse vor. In folgender 
Reihenfolge wurde auf die Ausschüsse zugegriffen: 
 
 Vorsitzende/r 
 
Finanzausschuss  Marc Knülle 
Ausschuss für Umwelt und Stadtentwicklung Markus Thiebes 
Mobilitätsausschuss Thomas Pätzold 
Ausschuss für Schule, Bildung u. Weiterbildung Benedikt Bungarten 
Kultur-, Sport- und Freizeitausschuss Stefanie Jung 
Feuer- und Zivilschutzausschuss Guido Bonerath 
Ausschuss für Familie, Soziales, Gleichstellung 
und Integration Jutta Bergmann-Gries 
Gebäude- und Bewirtschaftungsausschuss Christian Günther 
Rechnungsprüfungsausschuss Mathilde Meurer 
Wahlprüfungsausschuss Gerhard Schmitz-Porten 
 
Herr Doğan wies daraufhin, dass auch die stellvertretenden Ausschussvorsitzenden 
gem. § 57 Abs. 3 GO NRW in einem selbstständigen Verfahren zu benennen sind.  
 
Daraufhin fasste der Rat der Stadt Sankt Augustin nachfolgenden Beschluss: 
Das Verfahren für die Benennung der stellvertretenden Ausschussvorsitzenden wird 



vom Rat der Stadt Sankt Augustin wie folgt festgelegt: Wurde der Ausschussvorsitz von 
der Listenverbindung benannt, dann wird der erste stellvertretende Vorsitzende von der 
CDU-Fraktion benannt und der zweite stellvertretende Vorsitzende wieder von der 
Listenverbindung. Wurde der Ausschussvorsitz von der CDU-Fraktion benannt, dann 
wird der erste stellvertretende Vorsitzende von der Listenverbindung benannt und der 
zweite stellvertretende Vorsitzende wieder von der CDU-Fraktion. 
 
Die konkreten Ratsmitglieder werden dem Ratsbüro in den nächsten Tagen schriftlich 
benannt. 
 
Dem Ratsbüro wurden folgende stellvertretende Ausschussvorsitzende genannt: 
 

1. stellv. Vorsitzende/r 
2. stellv. Vorstzende/r 

 
Finanzausschuss  Wolfgang Prause 
 Bernd Heistermann 
 
Ausschuss für Umwelt und Stadtentwicklung Gudrun Burk 
 René Puffe 
 
Mobilitätsausschuss Dr. Nico Schmied 
 Michael Richter 
 
Ausschuss für Schule, Bildung u. Weiterbildung Wolfgang Haacke 
 Frank Uhland 
 
Kultur-, Sport- und Freizeitausschuss Frank Willenberg 
 Brigitte Bilgmann 
 
Feuer- und Zivilschutzausschuss Sascha Bäsch 
 Dr. Nico Schmied 
 
Ausschuss für Familie, Soziales, Gleichstellung 
und Integration Sascha Lienesch 
 Wolfgang Haacke 
 
Gebäude- und Bewirtschaftungsausschuss Jörn Schewe 
 Björn Quast 
 
Rechnungsprüfungsausschuss Björn Quast 
 Eldach-Christian Herfeldt 
 
Wahlprüfungsausschuss Dr. Nico Schmied 
 Martin Metz 
 
 


